
Fedderwardersiel. Heute feiert Re-
nate Littkemann ihren 83. Geburts-
tag. Die Jubilarin wohnt mit ihrem Ehe-
mann Erwin am Fischerweg. Die Eheleu-
te haben bereits diamantene Hochzeit
gefeiert.

*
Burhave. Heute vollendet Helga
Matthies ihr 91. Lebensjahr. Die Jubila-
rin wohnt an der Butjadinger Straße.

Herzlichen
Glückwunsch

STOLLHAMM. Die Stollhammer
Feuerwehr und der Blutspen-
dedienst des DRK laden für
Montag, 6. Juli, 16.30 bis 20
Uhr, zu einer Blutspendeaktion
ein. Ort des Geschehens ist die
Turnhalle (Ulmenstraße 4a).
Jeder Spender wird gebeten, ei-
nen Mund-und-Nasen-Schutz
sowie einen Kugelschreiber
mitzubringen. Für die Teilneh-
mer wird gegrillt.

Am 6. Juli

Feuerwehr bittet
zur Blutspende

BUTJADINGEN. In der Burhaver
Spielscheune wird es im Som-
mer wegen der Pandemie keine
Ferienbetreuung geben. Die Ta-
gesmütter in Butjadingen
möchten dennoch die berufstä-
tigen Eltern unterstützen und
bieten ihre Hilfe an. Wer Be-
treuungsbedarf hat, kann sich
im Familien- und Kinderser-
vicebüro in Burhave melden –
und zwar montags von 9.30 bis
12.30 und donnerstags von
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Zudem ist das Büro zu errei-
chen unter 04733/917668
sowie per E-Mail.

fuks.butjadingen@
sozialwerk-wesermarsch.de

Tagesmütter helfen weiter

Kinderbetreuung
in den Ferien

ECKWARDEN. Die Leichtathle-
tik-Sparte des Turnvereins Eck-
warden bietet Sportabzeichen-
Termine an. Jeder, der mitma-
chen möchte, ist willkommen.
Dies ist dienstags von 16 bis 17
Uhr (außer in den Ferien) oder
nach Absprache möglich. An-
sprechpartnerin ist Dörte Sie-
gel, 01523/6619554. Treff-
punkt für die Teilnehmer ist je-
weils die Turnhalle in Eckwar-
den.

Eckwarden

Verein verhilft
zum Abzeichen

BURHAVE. Axel Linneweber, zu-
künftiger Butjadinger Bürger-
meister, wird während einer

Ratssitzung
am Donners-
tag, 2. Juli, ver-
eidigt. Die Sit-
zung findet ab
19 Uhr im Rat-
haussaal in
Burhave statt.
Bereits am ver-

gangenen Donnerstag wurde
die scheidende Verwaltungs-
chefin Ina Korter verabschie-
det. Sie ist noch bis einschließ-
lich morgen im Amt.

Axel Linneweber

Amtseinführung
am Donnerstag

Axel Linneweber
Foto: Heilscher

STOLLHAMM. Der Stollhammer
Turnverein hat das für den
kommenden Sonnabend, 4. Ju-
li, geplante Dorfsportfest we-
gen der Corona-Pandemie ab-
gesagt. Einen Ersatztermin gibt
es noch nicht. Die Abnahme
der Bedingungen für das Sport-
abzeichen wird im August er-
folgen. Die Termine werden
rechtzeitig bekanntgegeben.
Den allgemeinen Sportbetrieb
in den einzelnen Sparten
möchte der Verein nach den
Sommerferien wieder aufneh-
men.

Wegen der Pandemie

Turnverein sagt
Dorfsportfest ab

Bundesverdienstkreuz
für Ursula
Schinksi
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Tipps & Termine

Bei Notfällen
·································································

Polizei Burhave: Zur alten Ziegelei 2 in
Burhave, 04733/332 oder Polizeikom-
missariat in Nordenham, Walther-Rathe-

nau-Straße 4,
04731/9981-0

Polizei-Notruf:
110

Feuerwehr/Ret-
tungsdienst:

112
Apotheken-Not-
dienst: von 18 Uhr

bis Dienstag, 8 Uhr: Deich-Apotheke in
Elsfleth, Mühlenstr. 13, 04404/92840
Ärztlicher Notdienst: von 19 Uhr bis
Dienstag, 7 Uhr: 116117
Helios-Klinik Wesermarsch

04731/36900
Kriseninterventionsteam (Kit):

04401/50587070
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: 20 bis 22 Uhr: 0441/
21006345, außerhalb dieser Zeit:

116117

Öffnungszeiten
·································································

Bücherei Kirchengemeinde Eck-
warden: 14 bis 15.30 Uhr
Bücherei Kirchengemeinde Stoll-
hamm: 8 bis 12 Uhr, 15 bis 17 Uhr
Bürgerbus-Info: 04735/8108389,
9 bis 18 Uhr
Familien- und Kinderservicebüro
der Gemeinde Butjadingen: An der
Grundschule 6 in Burhave,

04733/917668, 9.30 bis 12.30 Uhr
Gemeinde Butjadingen: 8 bis 12 Uhr,

04733/890
Nationalpark-Haus Museum : Mo.
bis So., 10 bis 17 Uhr
Tourist-Info Burhave: täglich 9 bis 14
Uhr
Tourist-Info Tossens: täglich 14 bis
17 Uhr
Spielscheune Burhave: 14 bis 19 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Foto: Vennenbernd

BUTJADINGEN. Im Rathaus in Bur-
have können ab sofort die Unter-
lagen zu zwei geplanten Bauvor-
haben eingesehen werden. Darauf
weist die Gemeindeverwaltung
hin.
Zum einen geht es um eine Än-

derung des 61. Bebauungsplanes
(Tossens, Helgolandstraße). Dort
sind sieben Häuser zu je sechs
Ferienwohnungen geplant. Der
Bebauungsplanentwurf ein-
schließlich Begründung kann
noch bis Freitag, 24. Juli, im Rat-
haus eingesehen werden – und
zwar in den Zimmern 1, 2 oder 3.
Die Planunterlagen sind zudem
auf der Internetseite der Gemein-
de zu finden.
Zum anderen geht es um ein

geplantes Baugebiet in Eckwar-
den. Dort sollen 20 Bauplätze für
Häuslebauer entstehen. Hier ist
die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nummer 174 (Eckwarden,
Alter Dorfweg) eingeleitet wor-
den. Der Bebauungsplanentwurf
einschließlich Begründung kön-
nen noch bis Freitag, 31. Juli, in
den Rathaus-Zimmern 1, 2 oder 3
eingesehen werden. Auch in die-
sem Fall sind die Planunterlagen
im Internet abrufbar.

www.gemeinde-butjadingen.de

Im Rathaus

Unterlagen zu
Bauprojekten
jetzt einsehbar

BUTJADINGEN/REGION. In einer Vi-
deokonferenz diskutierten jetzt
Touristiker aus der Wesermarsch,
aus Friesland und dem Landkreis
Oldenburg mit dem Tourismus-
und Mittelstandsbeauftragten der
Bundesregierung, Thomas Bareiß.
Eingeladen zur Konferenz hatte
die Bundestagsabgeordnete und
Wirtschaftspolitikerin Astrid Gro-
telüschen auf Initiative der CDU
Friesland. „Es ist wichtig, dass
wir der Branche in dieser schwie-
rigen Zeit Gehör verschaffen und
ihre Probleme ernstnehmen“, so
Astrid Grotelüschen.
Die Kreisvorsitzende der CDU

Friesland, Christel Bartelmei, mo-
derierte die Konferenz und be-
grüßte die Gelegenheit, die Situa-
tion vor Ort darzustellen: „Wir
führen aktuell viele Gespräche
und gerade im Bereich Tourismus
und Gastronomie gestaltet sich
der Wiederanlauf sehr zögerlich,
insbesondere bei Reisebüros und
Veranstaltern ist das Licht am En-
de des Tunnels noch nicht zu er-
kennen.“ Thomas Bareiß, Parla-
mentarischer Staatssekretär im
Bundeswirtschaftsministerium,
skizzierte die Herausforderungen
und betonte, dass die Probleme

im Ministerium ernst genommen
würden.
Die Teilnehmer äußerten den

Wunsch nach mehr Planungssi-
cherheit, da die Verordnungen
der Bundes- und Landesregierun-
gen häufig oft sehr spät und nicht
eindeutig formuliert seien. Tho-
mas Bareiß stellte in diesem Zu-
sammenhang Strukturhilfen aus
dem Konjunkturpaket für die be-
troffenen kommunalen Betriebe
vor, wobei die kommunale Fi-
nanzausstattung laut Grundgesetz
Länderaufgabe ist. Er betonte,

dass gerade kleine und mittelgro-
ße Betriebe eine Hilfe brauchen,
um durch die Krise zu kommen:
„Wenn die Strukturen im ländli-
chen Raum kaputt sind, sind sie
langfristig verloren. Das darf
nicht passieren.“

Erstattung gewünscht
Der Butjadinger Tourismuschef
Robert Kowitz wünschte sich die
Erstattung der verlorenen Gast-
beiträge durch den Staat. Thomas
Bareiß erklärte hierzu, dass man
den Unternehmen in diesem An-

liegen keine Hoffnungen machen
könne, eine Förderung sei aber
im Rahmen der Strukturhilfen auf
dem Weg.
Ralf Kempermann, Inhaber des

Gasthauses Kempermann in Gro-
ßenkneten und Reinhard Evers,
Ferienhofbetreiber in Iggewarden
berichteten von den Auswirkun-
gen der Pandemie auf ihre Betrie-
be. Mit den Lockerungen und
durch zunehmenden Inlandstou-
rismus geht es langsam aufwärts,
„aber das wird die Umsatzverluste
von 75 bis 80 Prozent der letzten
Monate nicht ausgleichen. Grö-
ßere Veranstaltungen sind bis
mindestens Ende Oktober unter-
sagt, davon sind gerade Saalbe-
triebe stark getroffen.“
Thomas Bareiß nahm viele An-

regungen mit: „Wir wissen, dass
die Branche noch einige Zeit mit
den Folgen zu kämpfen hat, aber
wir haben das im Blick.“ Seinen
privaten Urlaub will er in diesem
Jahr in Norddeutschland verbrin-
gen. Christel Bartelmei lud ihn
herzlich nach Friesland ein:
„Dann können Sie auch persön-
lich davon überzeugen, dass der
Tourismus in unserer Region eine
gute Zukunft hat.“

Touristiker fordern mehr Planungssicherheit
Videokonferenz mit Staatssekretär – Butjadingen für Erstattung verlorener Gästebeiträge durch Staat

Viele Teilnehmer aus der Wesermarsch, Friesland und dem Kreis Oldenburg
diskutierten mit Thomas Bareiß und Astrid Grotelüschen. Foto: Bartelmei

Die Mitarbeiter der Kurgesell-
schaft hatten unter der Leitung
von Melanie Schmidt ein stilvol-
les Ambiente mit samtbezogenen
Tischen und Pagodenzelten auf
der grünen Wiese aufgebaut. Bea-
trice Poulsen vom Caterer Areas,
der auch bei Center Parcs in Tos-
sens tätig ist, hatte für das eigent-
liche Frühstück gesorgt. Dazu
noch leise Musik im Hintergrund
und eine leichte Brise bei etwas
bedecktem Himmel und 22 Grad
Celsius, da passte einfach alles.
Das Frühstück musste aller-

dings coronabedingt auf dreißig
Teilnehmer begrenzt werden. Me-
lanie Schmidt begrüßte die Gäste
und erläuterte das Konzept der
Veranstaltung. Besonderer Wert

werde dabei auf Nachhaltigkeit
gelegt. So erhielt etwa jeder Tisch
seine Waren in einem hübschen
Flechtkörbchen. Der zweite Bau-
stein, so Melanie Schmidt, sei die
Regionalität. So gab es Honig
und Marmelade aus Tossens, Kä-
se von Hof Butendiek, geräucher-
ten Fisch aus der Fischereigenos-
senschaft und Apfelsaft von der
Umweltstation Iffens.

Teilnehmer sind begeistert
Zu den begeisterten Teilnehmern
gehörte auch das Ehepaar Ur-
brock aus Stuhr bei Bremen mit
den Töchtern Ana und Mara. Be-
sonders die Vielfalt der Speisen
fanden sie beeindruckend: Lachs,
Schinken, Rollmops, Eier, Hacke-

peter, Marmeladen, Honig,
Frischkäse, Nutella, um nur eini-
ges zu nennen. Es gab dazu Bröt-
chen und Croissants vom heimi-
schen Bäcker. An Getränken
wurden Kaffee, Tee und verschie-
dene Fruchtsäfte gereicht, Ana
freute sich besonders über den
heißen Kakao. Die Urbrocks sind
übrigens Wiederholungstäter, es
war schon ihre vierte Teilnahme.
Gern erinnern sie sich an das ver-
gangene Jahr mit einer Übernach-
tung im Stall der Feldhauser
Deichschäferei.
Die fünfjährige Judith aus Det-

mold am Nebentisch fand den ge-
räucherten Lachs am besten. Alle
Gäste zollten Melanie Schmidt
und ihrem Team reichlich Ap-
plaus. Nach dem Essen gab es
noch eine informative Hafenfüh-
rung mit Hans-Gerd Gerdes.
Die TSB-Veranstaltungsleiterin

freute sich über die gelungene
Veranstaltung. Als nächstes grö-
ßeres Projekt gibt es auf der Dra-
chenwiese in Tossens am 4. und

5. Juli Wattspiele. Das sind über-
dimensionale Brettspiele aus
Holz. Ebenso sind am gestrigen
Sonntag die Hafenkonzerte in
Fedderwardersiel gestartet. The
Muschels gaben ein gut besuchtes
Konzert und überzeugten mit ih-
ren humorigen Seemannsrocklie-
dern. Das nächste Konzert der
Reihe folgt am 5. Juli. Dann spielt
die Lokschuppen-Combo.

Zum Naturerbe-Geburtstag gab
es auch vier kostenlose Wattwan-
derungen für Einheimische in
Eckwarderhörne. Wattführer
Matthias Schulz konnte dabei
insgesamt etwa 60 Gäste aus But-
jadingen und Nordenham begrü-
ßen, was ihn sehr freute. „So viele
waren es noch nie“ bestätigte
auch seine Mutter Ulla.

Frühstücken am Kutterhafen
Veranstaltung in Fedderwardersiel kommt bei Teilnehmer gut an – Regionale Produkte serviert

FEDDERWARDERSIEL. Im Juni 2009, also vor mittlerweile elf Jahren,
wurde der deutsche und niederländische Teil des Wattenmeers zum
Weltnaturerbe ernannt. Grund genug, dieses mit einigen Veranstaltun-
gen zu feiern. Die Tourismus-Service Butjadingen (TSB) hatte zu Watt
’n Frühstück in den Hafen von Fedderwardersiel eingeladen.

Familie Urbrock aus Stuhr genoss das Frühstück, das der Caterer Areas servierte. Links im Bild: Areas-Mitarbeiterin Beatrice Poulsen. Foto: kzw

»Besonderer Wert wird
bei dem Frühstück auf
Nachhaltigkeit gelegt.«
Melanie Schmidt, TSB
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